
Stephan Wehmeier Vorsitzender
der  neuen  CDU-Fraktion  im
Bergkamener Stadtrat

Von  links  nach  rechts:
Martina  Plath,  Stephan
Wehmeier,  Tobias  Hindemitt
(Fotografen: Paul Schneider,
Sabrina Zeuge / Quelle: CDU-
Fraktion).

Die  15-köpfige  CDU-Ratsfraktion  Bergkamen  hat  sich  am
gestrigen Montag nach der Kommunalwahl konstituiert. Zum neuen
Fraktionsvorsitzenden  wählten  die  Mitglieder  einstimmig
Stephan Wehmeier. Er tritt damit die Nachfolge von Thomas
Heinzel an, der nach seinem historischen Wahlerfolg in der
Stichwahl als erster CDU-Bürgermeister seit der Stadtgründung
1966 an die Spitze der Verwaltung gewechselt ist.

Zur  ersten  stellvertretenden  Fraktionsvorsitzenden  wurde
Martina  Plath  gewählt,  zweiter  Stellvertreter  ist  Tobias
Hindemitt. Als Fraktionsgeschäftsführerin wurde Annette Adams
im Amt bestätigt. Auch diese Wahlen erfolgten einstimmig. Der
Fraktionsvorstand wird komplettiert durch Bürgermeister Thomas
Heinzel sowie Marco Morten Pufke und Mirja Osthoff, die dem
Gremium kraft ihrer Ämter angehören.

Für  die  konstituierende  Sitzung  des  Rates  am  kommenden
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Donnerstag  fasste  die  Fraktion  ebenfalls  einstimmige
Beschlüsse:  Sie  nominiert  Marco  Morten  Pufke  als
stellvertretenden  Bürgermeister,  Mirja  Osthoff  als
Ortsvorsteherin  für  Overberge  und  Tobias  Hindemitt  als
Ortsvorsteher für Heil.

Der  neue  Fraktionsvorsitzende  Stephan  Wehmeier  blickt
optimistisch  nach  vorn:  „Die  Geschlossenheit  der  heutigen
Entscheidungen ist ein starkes Signal. Wir gehen gestärkt in
die  neue  Wahlperiode  und  wollen  mit  Sacharbeit  und
Verlässlichkeit  die  kommenden  fünf  Jahre  gestalten  und
Bergkamen  gemeinsam  mit  allen  demokratischen  Kräften
voranbringen.“

 


